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Okt 2020

Der Spiegel belegte zum ersten Mal, dass Frontex 
und griechische Grenzschützer:innen an 
illegalen Pushbacks beteiligt sind: Die Menschen 
werden ins offene Meer zurückgedrängt und nicht 
gerettet. Es gibt Beweise für mindestens 6 
Pushbacks, an denen Frontex seit April 2020 
beteiligt war.

➔ Video: Die griechische Küstenwache zieht 
Asylsuchende auf das offene Meer zurück.

EU-Parlamentarier:innen haben mehrere Anfragen 
an die Kommission bezüglich der Vorwürfe 
gestellt. Quelle: Spiegel via Agean Boat Report

https://www.spiegel.de/ausland/fluechtlinge-frontex-in-griechenland-in-illegale-pushbacks-verwickelt-a-00000000-0002-0001-0000-000173654787
https://docs.google.com/file/d/1v_jtIcrmwGFfhR1EFGn7LRMB2a1VqJ_S/preview
https://www.spiegel.de/ausland/fluechtlinge-frontex-in-griechenland-in-illegale-pushbacks-verwickelt-a-00000000-0002-0001-0000-000173654787


28.-29. 
April

Eine Gruppe von Flüchtenden 
ging auf Samos an Land. Sie 
wurden festgenommen, in ein 
Rettungsboot ohne Antrieb 
gesetzt und in die Mitte der 
Meerenge von Mykale 
geschleppt. Ein 
Überwachungsflugzeug von 
Frontex überflog das Gebiet 
zweimal, während dieser 
Pushback stattfand.

4. Juni

Zwei Schlauchboote wurden im 
Norden von Lesbos gepushbackt. 
Das portugiesische 
Frontex-Schiff Nortada war etwa 
15 Kilometer vom ersten Vorfall 
und etwas mehr als einen 
Kilometer vom zweiten entfernt.

5. Juni

Ein Schlauchboot wurde im 
Norden von Lesbos 
zurückgedrängt. Das 
portugiesische Frontex-Schiff 
Nortada war etwa zwei bis drei 
Kilometer entfernt.

8. Juni

Vor der Nordostküste Lesbos 
kam es zu einem Pushback. Die 
türkische Küstenwache hat 47 
Migrant:innen gerettet, nachdem 
die griechische Küstenwache sie 
an diesem Tag gepushbackt 
hatte. Filmmaterial belegt, dass 
das rumänische Frontex-Schiff 
MAI1103 vor Ort war und das 
Schlauchboot blockiert hat.

15. Aug

Es ereignete sich ein Pushback, 
wo die griechische und die 
türkische Küstenwache vor Ort 
waren. Bilder belegen, dass das 
rumänische Frontex-Schiff 
MAI1102 dabei war.

19. Aug

Ein Schlauchboot wurde im 
Norden von Lesbos gepushbackt. 
Das portugiesische 
Frontex-Schiff Molivoswar fünf 
Kilometer entfernt und scheint 
seinen Kurs in Richtung des 
Pushbacks geändert zu haben, 
bevor der Transponder das Signal 
verlor oder abgeschaltet wurde.

Quelle: Bellingcat

https://www.bellingcat.com/news/2020/10/23/frontex-at-fault-european-border-force-complicit-in-illegal-pushbacks/


Beweise: Gewaltvolle Pushback von Flüchtenden 
durch die griechische Küstenwache.

Quelle: Sky News

http://www.youtube.com/watch?v=w8BdEHtBWp4
https://www.youtube.com/watch?reload=9&time_continue=75&v=w8BdEHtBWp4&embeds_euri=https%3A%2F%2Fwww.bellingcat.com%2Fnews%2F2020%2F10%2F23%2Ffrontex-at-fault-european-border-force-complicit-in-illegal-pushbacks%2F&source_ve_path=MzY4NDIsMjM4NTE&feature=emb_title


Nov 2020
Kurz darauf konnte der Spiegel beweisen, dass 
Menschenrechtsverletzungen von Frontex 
gezielt vertuscht wurden - Exekutivdirektor 
Leggeri hat interne Dokumente ignoriert und 
kleingeredet. 

➔ Foto: Ein Frontex Schiff nähert sich einem 
Gummiboot im Ägäischen Meer (8. Juni 
2020). Darüber gibt es keine internen 
Berichte.

EU-Kommissarin Ylva Johansson hat eine 
Dringlichkeitssitzung von Frontex einberufen, 
um den Vorwürfen nachzugehen.

Quelle: Bellingcat

https://www.spiegel.de/ausland/pushbacks-in-der-aegaeis-wie-frontex-menschenrechtsverletzungen-vertuscht-a-58a43131-1797-4712-96e4-0a4579610eb5
https://www.bellingcat.com/news/2020/10/23/frontex-at-fault-european-border-force-complicit-in-illegal-pushbacks/


Quelle: Frag den Staat 

Beweise: Am 2. März 2020 befahl ein griechischer Offizier einer dänischen Frontex-Crew, bereits 
gerettete Flüchtende in türkische Gewässer zu pushbacken. Doch die dänischen Grenzpolizist:innen 
weigerten sich.

Die Frontex-Pressesprecherin redet nach der Veröffentlichung des Mailverkehrs von einem “Einzelfall”.

https://fragdenstaat.de/blog/2020/11/18/frontex-pushbacks-denmark/


Nov 2020

Der Tagesspiegel berichtet, dass deutsche 
Bundespolizist:innen, die im Rahmen der Mission 
für Frontex arbeiten, Teil der Pushbacks in 
Griechenland sind. Dies geht aus einem internen 
Dokument von Leggeri an die EU Kommission 
hervor.

https://www.tagesspiegel.de/politik/bundespolizei-bei-fragwurdigem-einsatz-gegen-migranten-beteiligt-6850609.html


Dez 2020

Im Innenausschuss des EU-Parlaments wurden 
Fabrice Leggeri zu den Vorwürfen Fragen gestellt 
- er erzählte Lügen,wie sich später herausstellte. 
Seine Mitarbeitenden mussten kurz nach seiner 
Aussage, als er sich auf einen konkreten Fall eines 
Pushbacks bezog, zugeben, dass er “sich falsch 
ausgedrückt” hätte. 

➔ Die Sozialdemokraten und Linken verlangten 
Leggeris sofortigen Rücktritt. 

➔ Die Grünen, mit Unterstützung von mir, 
forderten einen Untersuchungsausschuss 
innerhalb des EU-Parlamentes.

Quelle: Spiegel

https://www.spiegel.de/ausland/frontex-skandal-fabrice-leggeri-hat-eu-parlament-die-unwahrheit-gesagt-a-046eafef-be16-4967-a758-65eba8146716


Feb 2021

Leggeri im Interview mit der FAZ: Leggeris Ausreden gingen sogar so weit, dass er behauptete, die 
Menschen kehrten in der Ägäis freiwillig zurück, weil ihnen auf dem Meer einfiel, dass sie gar keinen 
Anspruch auf internationalen Schutz hätten. 

https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/frontex-chef-leggeri-ueber-vorwuerfe-der-migranten-zurueckweisung-17201293.html


April 2021

Recherchen zeigen, dass Frontex Informationen zu 
Seenotrettungsfällen im Mittelmeer über 
WhatsApp-Gruppen und E-Mails direkt an die 
Libysche Küstenwache sendet. Dies führt zu 
Rückführungen nach Libyen, wo den Flüchtenden 
die schlimmsten Menschenrechtsverletzungen 
drohen.

➔ Noch im September 2020 habe ich Leggeri im 
Innenausschuss des Parlaments zu der 
Zusammenarbeit von Frontex mit der 
libyschen Küstenwache befragt, was er 
verneinte. 

Quelle: Tagesschau

https://www.tagesschau.de/investigativ/monitor/frontex-rueckfuehrungen-libyen-101.html


Arbeit der Frontex Scrutiny Group im EU-Parlament

Die Untersuhcungsgruppe zu Frontex im 
EU-Parlament kam zustande. Es gab mehrere 
Sitzungen mit Leggeri, in denen er uns 
Abgeordnete anlog. Er hatte die Aufklärung von 
Menschenrechtsverletzungen gezielt verhindert und 
Beweismittel vernichtet.

➔ 14. Juli: Veröffentlichung des Berichtes der 
Frontex Scrutiny Group

➔ Ergebnisse: Frontex wusste von 
Menschenrechtsverletzungen und 
Pushbacks, unternahm aber nichts.

Nach dem Bericht des Untersuchungs- 
ausschusses änderte sich aber bei Frontex 
nichts.

Quelle: EU-Parlament

https://www.spiegel.de/ausland/gefluechtete-in-griechenland-frontex-wusste-von-menschenrechtsverletzungen-und-tat-nichts-a-6efe96dc-b4f6-47e9-b4a9-f9b789d2da17
https://www.spiegel.de/ausland/gefluechtete-in-griechenland-frontex-wusste-von-menschenrechtsverletzungen-und-tat-nichts-a-6efe96dc-b4f6-47e9-b4a9-f9b789d2da17
https://www.europarl.europa.eu/news/en/press-room/20210707IPR07913/frontex-scrutiny-group-presentation-of-the-outcome-of-the-investigation


Anklagen am EuGh

Mai 2021: Drei NGOs verklagen Frontex vor dem 
Europäischen Gerichtshof, weil eine Frau aus 
Burundi und ein Minderjähriger aus dem Kongo der 
Agentur vorwarfen, sie vor der Insel Lesbos 
gepushbackt zu haben. Sie seien auf dem Meer 
sich selbst überlassen worden, ohne Wasser und 
Nahrung.

Oktober 2021: Omar B. verklagte Frontex am 
Europäischen Gerichtshof, weil er mit seiner 
Familie 2016 vom EU-Grenzschutz in die Türkei 
abgeschoben wurde, obwohl er Asyl in 
Griechenland beantragt hatte.

Quelle: TagesschauQuelle: MDR

➔ In beiden Fällen gibt es noch kein Urteil.

https://www.tagesschau.de/ausland/europa/eugh-klage-frontex-101.html
https://www.mdr.de/nachrichten/welt/politik/eugh-klage-gegen-frontex-pushback-asylsuchende-100.html


Weitere Recherchen Mai 2021
Mehr als 2000 Menschen starben infolge von illegalen EU-Pushbacks, bei denen Frontex eine große 
Rolle spielte. Fast 40.000 Asylsuchende wurden durch brutale Taktiken am Grenzübertritt gehindert.

Mehrere Fälle wurden rekonstruiert, in denen insgesamt mehr als 180 Geflüchtete ertrunken sind, 
obwohl Frontex-Flugzeuge zuvor in der Nähe waren.

Frontex hat in mehreren Fällen auf griechischen Inseln fälschlicherweise Minderjährige als Erwachsene 
eingetragen. Für die Jugendlichen hat das schwere Folgen für ihre Gesundheit und Sicherheit.

Quelle: Guardian

Quelle: Buzzfeed News

Quelle: EU Observer

https://euobserver.com/migration/151784
https://euobserver.com/migration/151784
https://www.theguardian.com/global-development/2021/may/05/revealed-2000-refugee-deaths-linked-to-eu-pushbacks
https://www.buzzfeed.de/recherchen/frontex-gefluechtete-ertrunken-ueberwachung-luft-drohnen-flugzeuge-libyen-90654342.html
https://euobserver.com/migration/151784


Juni 2021

Der Europäische Rechnungshof hat in einer 
Untersuchung erhebliche Mängel bei der Arbeit 
von Frontex festgestellt. 

➔ Daraufhin habe ich die Blockierung des 
Frontex-Budgets gefordert.

Quelle: Spiegel

https://www.spiegel.de/ausland/frontex-europaeischer-rechnungshof-kritisiert-grenzschutzagentur-a-7a5e2365-9343-4421-a731-8aff68f4e1a3


Sep 2021
Ein Frontex-Dolmetscher wird von griechischen 
Grenzbeamt:innen misshandelt und über den Fluss 
Evros in die Türkei gepushbackt, da er für einen 
Asylsuchenden gehalten wurde.

➔ Untersuchungen durch die griechische 
Behörde für Bürgerrechte und durch die 
EU-Kommission wurden angekündigt. 

Quelle: Zeit

https://www.zeit.de/politik/ausland/2021-12/griechenland-frontex-dolmetscher-abschiebung-tuerkei


März 2022

Der Spiegel veröffentlichte einen Bericht, in dem 
hervorging, dass Frontex-Chef Fabrice Leggeri die 
brutalen Einsätze griechischer 
Grenzschützer:innen vertuschte – offenbar 
gegen den Willen seiner Mitarbeitenden. 

➔ Bericht von der EU-Antibetrugsbehörde 
OLAF, auf den der Spiegel Bezug nimmt, ist 
jedoch nicht öffentlich. 

Quelle: Spiegel

https://www.spiegel.de/ausland/frontex-skandal-warum-fabrice-leggeri-doch-noch-stuerzen-koennte-a-c5af6fff-2e06-4908-b252-205b356bc5ee


April 2022

Der Spiegel hat über mehrere Monate recherchiert 
und herausgefunden, dass Frontex systematisch 
Pushbacks erfasst und diese als “Verhinderung 
der Abfahrt” klassifiziert. 

Hinter vorgehaltener Hand geben einige 
Grenzschutzbeamt:innen zu, dass die Datenbank 
von Frontex somit systematisch geschönt 
wurde.

Quelle: Spiegel

https://www.spiegel.de/international/europe/frontex-involved-in-illegal-pushbacks-of-hundreds-of-refugees-a-9fe90845-efb1-4d91-a231-48efcafa53a0


28. April 2022

Sea Watch verklagt Frontex, mit der 
Unterstützung von FragDenStaat, vor dem EuGH 
aufgrund der zahlreichen Beweisen von 
systematischen und illegalen Pushbacks mit 
Beteiligung der Agentur. Sie fordern, dass Frontex 
alle Informationen freigibt. 

➔ Am nächsten Tag, dem 29. April 2022, 
reichte Leggeri seinen Rücktritt als 
Frontex-Chef ein.

Quelle: Sea Watch

https://sea-watch.org/sea-watch-bringt-frontex-vor-gericht/


Sep 2022

Die NGO front-LEX reichte eine Klage gegen Aija 
Kalnaja, die neue Interim Exekutivdirektorin von 
Frontex, beim Gerichtshof der Europäischen 
Union ein. 

➔ front-LEX vertritt Jeancy K. gegenüber 
Griechenland. Er ist ein kongolesischer 
Asylsuchender, der nach Griechenland wollte, 
aber stattdessen gewaltsam entführt und auf 
einer Plastikinsel in der Ägäis ausgesetzt 
wurde.

➔ Es gibt noch kein Urteil.

Quelle: front-LEX

https://www.front-lex.eu/aija-kalnaja


Okt 2022

Der OLAF-Untersuchungsbericht über Frontex 
wurde veröffentlicht. Die Kernvorwürfe waren:

- Verdachtsfälle wurden von der 
Frontex-Führung den eigenen 
Grundrechtsbeauftragten vorbehalten.

- Die Luftüberwachung wurde abgezogen, um 
Rechtsbrüche nicht mehr aufzuzeichnen.

- Griechischen Einheiten, die Pushbacks 
durchführten, wurden kofinanziert.

- Die Gremien, die die Agentur beaufsichtigen 
sollen, wurden in die Irre geführt.

Quelle: Spiegel und fragdenstaat

https://www.spiegel.de/ausland/frontex-ermittlungen-warum-der-spiegel-den-vertraulichen-olaf-untersuchungsbericht-veroeffentlicht-a-57535885-5d3b-4f24-b694-dd77f725d50e
https://fragdenstaat.de/blog/2022/10/13/frontex-leak-olaf-bericht/


Durch die Veröffentlichung des OLAF-Berichts wurde auch bekannt, dass Frontex über 
Menschenrechtsverletzungen im zentralen Mittelmeer Bescheid wusste.

➔ Fall des 10. Aprils 2020: Ein Frontex-Überwachungsflugzeug hat vier Boote von Flüchtenden vor 
Malta gesichtet. Die Menschen wurden anschließend von maltesischen Fischkuttern gegen ihren 
Willen nach Libyen gepushbackt. An Land wurden fünf der Menschen tot an Bord aufgefunden, 
sieben waren im Mittelmeer ertrunken.

➔ Der Vorfall wurde live im Frontex-Hauptquartier in Warschau mitverfolgt. Beamt:innen wollten 
daraufhin einen Serious Incident Report der vierten Kategorie ausfüllen, jedoch wurde der Bericht 
im Mai 2020 von Frontex der Kategorie 2 zugeordnet. 

Quelle: Spiegel

https://www.spiegel.de/ausland/eu-untersuchungsbericht-frontex-vertuschte-auch-pushback-nach-libyen-a-3fdcc994-b84d-476f-9676-c7a9533c7443


Dez 2022

Human Rights Watch und Border Forensics zeigen 
auf, dass Frontex seine Luftüberwachung auch 
dafür einsetzt, um der libyschen Küstenwache 
das Abfangen von Booten zu ermöglichen. 

➔ Frontex macht sich somit mitschuldig an den 
Misshandlungen, die Flüchtende nach dem 
Pullback in Libyen erfahren. 

Quelle: Human Rights Watch

https://www.hrw.org/news/2022/12/12/eu-frontex-complicit-abuse-libya
https://www.hrw.org/news/2022/12/12/eu-frontex-complicit-abuse-libya


Feb 2023

Der Frontex-Grundrechtsbeauftragte bekundete, 
dass Asylsuchende in Griechenland sowohl an den 
See- als auch an den Landgrenzen systematisch 
abgewiesen werden und ihnen der Zugang zu 
Schutz verweigert wird.

➔ Aufgrund der Schwere der Vorwürfe sollte 
Frontex seine Tätigkeit in Griechenland 
einstellen, forderte er.

Quelle: NY Times

https://www.nytimes.com/2023/02/14/world/europe/eu-greece-border-abuses.html


Forderungen an Hans Leijtens
Die Probleme bei Frontex sind systematisch und müssen angegangen werden, damit die Agentur künftig Menschenrechte in den 
Fokus ihrer Arbeit rückt. Es muss folgendes geschehen: 

- Es muss eine unabhängige Untersuchung über die Fälle aus dem OLAF-Bericht stattfinden und darüber, was Leggeri noch 
vertuscht hat. Es sollten weitere Berichte des Frontex-Grundrechtsbüros und Verträge mit Unternehmen veröffentlicht werden. 
Artikel 46 sollte angewendet werden, um Operationen in Griechenland aufgrund systematischer 
Menschenrechtsverletzungen zu beenden. 

- Das EU-Parlament muss einen ständigen Platz im Verwaltungsrat von Frontex erhalten, damit die Agentur künftig stärker 
kontrollierbar ist.

- Frontex muss mehr Personal für die Menschenrechtsbeobachtungen einstellen. Wir brauchen eine Analyse der 
Menschenrechtssituation in den Staaten, in denen Frontex tätig ist, unter Einbeziehung unabhängiger Expert:innengremien. 

- Frontex muss zu einer Agentur werden, die Menschenrechte schützt und vorantreibt, statt diese zu verletzen. Das 
bedeutet auch, an Seenotrettungsoperationen teilzunehmen und Mitgliedstaaten bei der Einhaltung von Menschenrechten zu 
kontrollieren. 

https://fragdenstaat.de/blog/2022/10/13/frontex-leak-olaf-bericht/

